
 

 

 

 

 

An die 
Kolpingsfamilien im 
Kolpingwerk Diözesanverband Osnabrück 
 

  

 Osnabrück, im November 2018 

 

Liebe Kolpingschwestern, liebe Kolpingbrüder, 

zum Kolpinggedenktag senden wir euch im Namen des Diözesanvorstandes herzliche Grüße aus 
Osnabrück. Mit diesem Brief möchten wir uns bei allen Kolpingschwestern und Kolpingbrüdern für die 
Treue zum Kolpingwerk und für das Engagement in den Kolpingsfamilien ganz herzlich bedanken. 

Kolpingjahre im Diözesanverband Osnabrück sind immer sehr ereignisreich. Auf der Diözesanver-
sammlung wurden die Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern bestätigt. Norbert Frische wurde als Diö-
zesanvorsitzender und Reinhard Molitor als Diözesanpräses wiedergewählt. Der Diözesanvorstand 
freut sich auf die Arbeit in den kommenden 3 Jahren. 

Ein Dank auch an alle, die an den vielen Veranstaltungen des Diözesanverbandes mitgewirkt oder 
teilgenommen haben. Sei es an unserem Seniorentag in Nordhorn, an unseren zahlreichen Freizeiten 
für Familien oder an den Kursen und Veranstaltungen für Jugendliche, für Männer und Frauen, für 
Senioren im KBS. Hier wird immer wieder deutlich, wie bunt und generationsübergreifend das Kol-
pingwerk ist. 

Unser Diözesanverband hat die Zukunft von KOLPING immer fest im Blick. Dabei ist uns der Aus-
tausch mit den Kolpingsfamilien besonders wichtig. Unser Zukunftsprojekt „Sei ein Mitmischer“ ist gut 
gestartet. In den nächsten drei Jahren laden wir alle Vorstände unserer 130 Kolpingsfamilien ins Diö-
zesanbüro in Osnabrück, ins Kolping-Bildungshaus-Salzbergen, in die Kolpingwerkstätten in Wietmar-
schen, Fürstenau oder Papenburg oder ins Kolping-Europabüro in Sögel ein, um miteinander über 
neue Ansätze zu einem vorher bestimmten Thema ins Gespräch zu kommen. Den Abschluss dieses 
Projektes bildet dann ein großer Kolpingtag in Osnabrück im Juni 2021, zu dem wir euch schon heute 
herzlich einladen. 

Mit dem deutschlandweiten Projekt „Upgrade – unser Weg in die Zukunft“ verfolgen wir die Aktivierung 
unseres Mitgliederverbandes und die Antwort auf die Frage, wie die Rolle und der gesellschaftliche 
Beitrag von Kolping in einer sich wandelnden Gesellschaft verdeutlicht und gestärkt werden kann. 
Auch hier sind alle Kolpingsfamilien eingeladen, sich an diesem Prozess zu beteiligen und ihre Mei-
nungen einfließen zu lassen. Ein erster Schritt war das regionale Zukunftsforum im Frühjahr dieses 
Jahres, an dem sich 230 Kolpinger/-innen beteiligt haben. Wer diesen Prozess aktiv begleiten möchte, 
ist herzlich zur Teilnahme am bundesweiten Zukunftsforum am 30. März 2019 in Fulda eingeladen. 

Auch wenn wir auf das vielfältige Engagement vor Ort, in die Kolpingsfamilien schauen, sind wir zu-
versichtlich, dass wir gut in die Zukunft gehen können. Dabei dürfen wir aber nicht die Kolpingsfami-
lien aus den Augen verlieren, die mit Sorge nach vorne blicken und die aufgrund von Überalterung 
und Mitgliederschwund vor großen Umbrüchen stehen. Gerade hier bieten wir unsere Unterstützung 
an. 
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Ein besonderer Dank gilt auch wieder allen Kolpingsfamilien, die Jahr für Jahr die entwicklungspoliti-
schen und sozialen Aktionen unseres Diözesanverbandes durch die Gebrauchtkleidersammlung un-
terstützen. Ohne dieses Engagement würde vieles nicht möglich sein.  

Nun, wo das Jahr sich so langsam dem Ende neigt, wünschen wir den Mitgliedern eurer Kolpingsfami-
lie, euch persönlich und euren Familien eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 2019. Treu Kolping … 

 

             
    Norbert Frische   Msgr. Reinhard Molitor         Stefan Düing 
    Diözesanvorsitzender  Diözesanpräses                Diözesansekretär 


